
Abteilung Kegeln 
 

SC Melkendorf 2 – TSV Burgwindheim 1  4:2 
(7,0:9,0 Satzpunkte, 2062:2054 Holz) 

 
Gegen die Melkendorfer Kegler, die ihre Heimspiele auf den TSG-Bahnen in Bamberg 
austragen, entwickelte sich vom ersten bis zum letzten Schub ein hochklassiges und extrem 
spannendes Spiel, das am Ende die Heimmannschaft sehr glücklich mit 4:2 für sich 
entschied. Glücklich deshalb, weil unser Team nach Sätzen mit 9:7 vorne lag und auch das 
meist spielentscheidende Abräumen mit 661:605 Holz gewann. Nach dieser bitteren 
Niederlage belegt unsere Erste mit nunmehr 2:6 Punkten den 7.Tabellenplatz in der 
Kreisklasse. 
 
Rudi Losgar, der für den verhinderten Uwe Dressel kegelte, machte seine Sache sehr gut 
und erzielte mit 520 Holz - davon trotz 11 Fehlschub erstklassige 176 abgeräumt - sein 
bisher bestes Saisonergebnis. Obwohl Rudi drei Holz weniger schob als sein Gegner (523 
Holz) entschied er die vier Duelle mit 2,5:1,5 für sich und holte damit den ersten 
Mannschaftspunkt für den TSV. 
 
Unser zweiter Kegler, Matthias Reiser, gewann den ersten Satz mit 134:127 Holz, verlor den 
zweiten mit 126:132 Holz und trennte sich im dritten Duell unentschieden von seinem 
Gegner (116:116 Holz). Damit war der Sieger des letzten Satzes auch der Gewinner des Mp. 
Das war der Heimkegler, denn er gewann das letzte Duell mit 126:118 Holz. Am Ende hatte 
Matthias 494 Holz und der Melkendorfer Kegler 501 Holz an der Anzeige stehen. Zur 
Halbzeit stand es daher 1:1 nach Mannschaftspunkten und die Heimmannschaft führte mit 
10 Holz. 
 
Rainer Schmitt unterliefen zwar 14 Fehlschub, trotzdem räumte er starke 168 Holz ab und 
kam nach 344 Holz in die vollen auf ein gutes Gesamtergebnis von 512 Holz. Damit war er 
seinem Kontrahenten, der es auf 487 Holz brachte klar überlegen, gewann die Sätze mit 3:1 
und brachte damit den TSV vor der Schlusspaarung mit 2:1 nach Mp und mit 15 Holz in 
Führung. 
 
Georg Giehl fing mit 141 Holz im ersten Satz sehr gut an und „schrieb“ damit nochmals 11 
„Gute“, weil sich sein Widersacher mit 130 Holz „begnügen“ musste. Im zweiten Duell drehte 
dieser den Spieß um und entschied dieses mit 151:128 für sich, sodass der Holzvorsprung 
des TSV auf drei Holz zusammenschmolz. Nachdem unser Kegler den dritten Satz wieder 
gewann (139:126 Holz) ging es mit einem 2:1 Satzvorsprung und mit einem 16-
Holzvorsprung für den TSV in das Schlussduell. Diesen letzten Satz dominierte dann der 
Heimkegler klar, denn er gewann diesen mit 144:120 Holz, sodass es am Ende nach Sätzen 
2:2 stand und daher das bessere Holzergebnis über den Gewinn des Mp entscheiden 
musste. Hier war der Melkendorfer Spieler mit erstklassigen 551 Holz tagesbester- und 
Georg mit 526 Holz stärkster TSV Kegler. Nachdem es nun am Ende auch 2:2 nach 
Mannschaftspunkten stand, musste das bessere Gesamtholzergebnis über Sieg oder 
Niederlage entscheiden. Hier lag die Heimmannschaft mit 2062:2054 Holz knapp vorne, 
sodass sie nochmals zwei Mp dazubekam und daher unsere Mannschaft mit einer bitteren 
2:4 Niederlage im Gepäck die Heimreise antreten musste. 
 
Die Paarungen 
 
SC Melkendorf 2     TSV Burgwindheim 1 
 
Name  Volle Abr. Holz SP MP SP Holz Volle Abr. Name 
Neundorfer L. 352 171 523 1,5 0:1 2,5 520 344 176 Losgar R. 
Köhler Wolfg. 380 121 501 2,5 1:0 1,5 494 347 147 Reiser M. 
Knoblach Ralf 346 141 487 1,0 0:1 3,0 512 344 168 Schmitt R. 
Schumm Ma. 379 172 551 2,0 1:0 2,0 528 358 170 Giehl Georg 
MP aus SP    7,0 2:2 9,0 
MP aus Holz   2062  2:0  2054     
Gesamt: 1457 605 2062 7,0 4:2 9,0 2054 1393 661 Diff.: - 8 



TSV Burgwindheim G2 – Polizei SV Bamberg G1  2:4 
(6,0:10,0 Satzpunkte, 1821:1916 Holz) 

 
Gegen den verlustpunktfreien Tabellenführer zog sich unsere G2 mehr als achtbar aus der 
Affäre und verlor nur mit 2:4 nach Mannschaftspunkten. Ein Unentschieden war durchaus 
möglich, weil Schlusskeglerin Edelgard Dumler in ihrer Paarung vor dem letzten Satz mit 2:1 
führte, diesen jedoch leider verlor, die Gästekeglerin daher zum 2:2 ausglich und aufgrund 
der besseren Holzzahl (491:479) den entscheidenden Mannschaftspunkt für ihr Team 
schrieb. Unsere Mannschaft bleibt mit 2:8 Punkten weiterhin Tabellenvorletzter in der 
Frauenkreisklasse. 
 
Startkeglerin Anna-Lena Kupfer gewann das erste Duell mit 126:104 Holz, gab aber die 
nächsten zwei Sätze mit 118:117 und 133:97 Holz ab, sodass sie unbedingt den letzten Satz 
gewinnen musste um den Mannschaftspunkt zu schreiben. Mit 121:105 Holz gelang ihr das 
auch. Am Ende stand es daher nach Sätzen 2:2, sodass das bessere Holzergebnis über den 
Gewinn des ersten Mp entscheiden musste. Hier lag unsere Keglerin mit 461:460 Holz 
denkbar knapp vorne. 
 
In der zweiten Paarung ging es genauso spannend zu wie in der Ersten. Genau wie Anna-
Lena gewann Martha Ulrich den ersten Satz und verlor die nächsten zwei Duelle, sodass 
auch sie den letzten Satz unbedingt gewinnen musste, um den Mp zu „schreiben“. Dies 
gelang ihr auch zum 2:2 Satzausgleich. Nachdem Martha insgesamt vier Holz mehr an der 
Anzeige stehen hatte (451:447) ging auch der zweite Mp an unser Team. Außerdem führte 
der TSV zur Halbzeit knapp mit fünf Holz. 
 
In der dritten Paarung fiel dann die Vorentscheidung zugunsten der Gäste, denn mit Stefan 
Wolf hatten sie den tagesbesten Kegler in ihren Reihen, der erstklassige 518 Holz schob. 
Sabrina Zilly, die in dieser Saison zum ersten mal eingesetzt wurde, war da mit nur 430 Holz 
chancenlos, verlor alle vier Duelle und den Mp. Die Gäste verkürzten daher vor der 
Schlusspaarung auf 1:2 nach Mp, außerdem gingen sie mit 83 Holz in Führung. 
 
Die letzte Paarung verlief wieder sehr spannend, denn unsere Schlusskeglerin Edelgard 
Dumler führte nach drei Durchgängen mit 2:1 nach Sätzen und mit einem Holz. Wie 
eingangs bereits erwähnt, verlor unsere Keglerin jedoch den letzten Satz mit 122:135 Holz, 
sodass es am Ende nach Sätzen 2:2 stand, die Gästekeglerin jedoch den Mp für ihr Team 
„schrieb“, weil sie nach Holz mit 491:479 vorne lag. Am Ende stand es daher 2:2 nach Mp 
und die bessere Gesamtholzzahl musste über zwei weitere Mp entscheiden. Hier lagen die 
Polizei-Kegler/innen mit 1916:1821 Holz vorne, sodass sie mit 4:2 Sieg im Gepäck die 
Heimreise antreten konnten. 
 
Die Paarungen 
 
TSV Burgwindheim G2    Polizei SV Bamberg G1 
 
Name  Volle Abr. Holz SP MP SP Holz Volle Abr. Name 
Kupfer A.-L. 320 141 461 2,0 1:0 2,0 460 337 123 Flanse Mon. 
Ulrich Martha 330 121 451 2,0 1:0 2,0 447 302 145 Köhl./Kraus 
Zilly Sabrina 323 107 430 0,0 0:1 4,0 518 340 178 Wolf Stefan 
Dumler Edelg. 321 158 479 2,0 0:1 2,0 491 337 154 Hecht Jutta 
MP aus SP    6,0 2:2 10,0 
MP aus Holz   1821  0:2  1916     
Gesamt: 1294 527 1821 6,0 2:4 10,0 1916 1316 600 Diff.: - 95 


